
Einstiegsgeschichte

16. Dezember 1773: 

Wie jeden Tag tritt James seinen Dienst 
im Hafen von Boston an. Er hilft vor allem 
beim Entladen von großen Frachtschiffen, 
die Waren aus Europa bringen. Doch heute 
kann er seine Arbeit nicht machen. Eine auf-
gebrachte Menschenmenge steht am Hafen-
becken und stellt wütend Forderungen, die 
James zunächst nicht verstehen kann. Beim 
Blick auf das Wasser erkennt er, dass hun-
derte Teekisten auf dem Wasser treiben.

Warum schwimmen Teekisten im Meer?

Lösung:  	

	

	

	

Arbeitsauftrag:

  1. Lest euch die Karten gegenseitig vor. 

  2. �Versucht nun, eine Struktur zu legen und so die Leitfrage zu 
lösen. 

		  a) �Ordnet die Kärtchen so an, dass sie eine sinnvolle Struktur 
ergeben. 

		  b) �Findet gemeinsam eine Antwort auf die Leitfrage und 
schreibt diese in 1 – 2 Sätzen auf das Arbeitsblatt.

  3. �Klebt die geordneten Kärtchen auf das Plakat und verbindet 
sie miteinander. Ergänzt gegebenenfalls Oberbegriffe.

  4. Bearbeitet die Expertenaufgabe.
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Basiskärtchen
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Die Demokratie ist in Athen 
entstanden.  
Dort wählten  
ab dem  
5. Jahrhundert  
vor Christus  
wahlberechtigte  
Bürger die Politiker.   

Bevor das Volk Mitspracherecht  
hatte, herrschten  
die Adeligen.  
Deswegen  
spricht man  
von Adels- 
herrschaft  
oder auch  
Aristokratie. 

Der Höhepunkt  
der Demokratie  
in Athen war  
unter dem  
Politiker Perikles  
zwischen 454  
und 429 vor  
Christus. 

Perikles wurde zwischen 443 und 
429 vor Christus immer wieder in 
das höchste Amt gewählt.

Zu dieser Zeit hatten in Athen nur 
etwa 40 000 Männer politische 
Rechte.

Diese Männer, die in  
Athen geboren  
wurden, bestimmten in  
der Volksversammlung  
politisch mit. 

Die Pnyx ist der Ort der Volksver-
sammlung. Er liegt ganz in der 
Nähe der  
Akropolis. 

Die Männer der Volksversamm-
lung wählten die Politiker meis-
tens durch das Losverfahren in 
ihre Ämter. 
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Akropolis Pnyx
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